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Was ich  Ihnen sagen will...

Liebe Gramatneusiedlerinnen,
liebe Gramatneusiedler!
	 Ich hoffe, Sie hatten einen schönen Sommer und 
konnten genug Kraft für das restliche Jahr tanken! Auch
für die Schülerinnen und Schüler geht es wieder los und
sie starten hoffentlich erholt ins neue Schuljahr, das
vielleicht wieder ein „normales“ wird …

Auf Gemeindeebene tut sich einiges in Gramatneusiedl:

	 l	 Sehr konstruktiv und lösungsorientiert gestalteten
		  sich in den letzten Wochen mehrere Gespräche
		  zwischen der Gemeindeführung, der Freiwilligen
		  Feuerwehr und dem Büro des Generalplaners. Grund-
		  sätzlich wird das neue Feuerwehrhaus etwas größer
		  als im ursprünglichen Entwurf. Auch kleinere An-
		  passungen im Raumkonzept werden vorgenommen.
		  Alle Beteiligten sind mit den Fortschritten im
		  Planungsprozess äußerst zufrieden, man liegt im
		  Zeitplan.
	 l	 Auch zum Thema Radwege gibt es Positives zu
		  berichten. Innerhalb des Ortsgebietes sollen zwei
		  Abschnitte als kombinierter Geh- und Radweg
		  ausgebaut werden, um den Radverkehr in unserer
		  Gemeinde zu attraktivieren: 
		  Eine Strecke soll den Verbindungsweg von der
		  Hermann Todesco-Gasse zur Konditorei Pozzobon,
		  die Überquerung der Hauptstraße beim vor-
		  handenen Zebrastreifen und den jetzt schon
		  ausreichend breiten Abschnitt auf der Billa-Park-
		  platz-Seite erfassen. Dazu ist es notwendig, dass der
		  Bereich der auf dieser Straßenseite liegenden Bus-
		  haltestelle umgestaltet wird. Der zweite geplante
		  Abschnitt umfasst die Oberortsstraße, und zwar
		  von der Fußgängerampel beim Penny-Markt bis
		  zum Friedhof.

	 l	 Im Jahr 2020 hätte Gramatneusiedl sein 900-Jahr-
		  Jubiläum feiern wollen. Leider vereitelte die Pande-
		  mie unsere Pläne. Nachdem auch im heurigen
		  Herbst Planungen für eine würdige Feier nahezu un-
		  möglich sind, hat Gemeinderat Paul Hirnich die Idee
		  geboren, ein Denkmal anlässlich der erstmaligen
		  urkundlichen Erwähnung von Gramatneusiedl
		  im Jahr 1120 zu errichten. Diese Idee wurde
		  weiterentwickelt und soll nun im Bereich unserer
		  Schulen realisiert werden – wo sich bereits einige
		  interessante Denkmäler zur Geschichte unserer
		  Gemeinde befinden.

	 l	 Auf dem Dach über der Rampe unseres Abfallsam-
		  melzentrums soll demnächst eine 40 kWp-Photo-
		  voltaikanlage installiert werden. Auf Initiative der
		  Marktgemeinde Gramatneusiedl soll mit dieser
		  Anlage sauberer Strom für den Abwasserverband
		  Fischatal produziert werden. Unsere Kläranlage
		  betreiben wir gemeinsam mit den Gemeinden
		  Moosbrunn, Mitterndorf und Reisenberg.

	 l	 Leider beschäftigt uns Covid-19 weiterhin sehr
		  intensiv! Einerseits haben wir uns entschlossen, bis
		  auf weiteres die Testungen auf dieses Virus im
		  Gemeindezentrum jeden Samstag von 9 – 12 Uhr
		  fortzusetzen. Andererseits unterstützten die Mit-
		  arbeiterInnen des Gemeindeamtes zahlreiche
		  BürgerInnen seit Monaten bei der Registrierung
		  für Impfungen, bei der Installation der Handy-
		  Signatur, bei Ausdrucken für den Grünen Pass usw.

Vielen Dank für die vielen positiven Rückmeldungen.

Das Gemeindeamt steht Ihnen gerne weiterhin zur
Verfügung!

Genießen Sie den Spätsommer und
bleiben Sie gesund!

Mit besten Grüßen
Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

Zum Titelbild
Der September im Bild zeigt seine deutlich länger
werdenden Schatten vergleichbar mit dem Monat April,
dennoch können wir im September durchschnittlich
wärmere Temperaturen als im Mai erwarten. 

Die unvollständige Baumkrone des Spitzahorns neben
der Wiener Straße auf Höhe Winzergasse passt thema-
tisch zu der Baumkonvention auf Seite 8/9. Diese macht
nicht notwendige Baumschnitte, sogenannte Sicher-
heitsschnitte, zum Thema und fordert bessere rechtliche
Rahmenbedingungen um auch den Baumbestand
nicht ganz perfekter Exemplare, wie hier im Bild, zu
erhalten.
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Bürgerservice

Sprechstunden 
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205

Ausschuss Liegenschaften:
GGR Stephan Böhm 
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

Vizebürgermeisterin
und Bildungsgemeinderätin:
Maria Kattavenos 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Jugendgemeinderat: 
GGR Stephan Böhm 
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
GGR Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 

Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Geänderte Öffnungszeiten ab Jahresbeginn 2021:

Samstag 9–17 Uhr sowie die erweiterten Öffnungs-
zeiten mit E-Card Zugang am Montag, Dienstag,

Donnerstag und Freitag: 9-18 Uhr
neuer Schließtag Mittwoch

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr

Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
Jeden 3. Dienstag im Monat 13.30 Uhr
21. September, 19. Oktober, 16. November 2021

Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Covid 19 Test (Gemeindezentrum):
jeden Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Das gehört nicht in den Kanal
	 Wer Müll über den Abfluss entsorgt, schädigt die
Kanalisation und treibt den Aufwand für Reinigung und
Reparaturen in die Höhe.

Über den Weg der WC Spülung oder der Kanaldeckel
wandert öfters etwas in den Kanal, das dort absolut
nichts verloren hat.

Diese Stoffe können zu erheblichen Problemen führen.

Unsere Gemeindemitarbeiter müssen oft täglich aus-
rücken, um Betriebsstörungen zu beheben.

Dadurch entstehen erhebliche Mehrkosten im Betrieb
und Wartung der Abwasserreinigung, Kanäle und Pump-
werke.

Kosten, die wir alle mit unseren Kanalbenützungs-
gebühren mittragen müssen!

Der Flächenwidmungsplan und
die Bebauungsbestimmungen
sind online auf www.gramatneusiedl.gv.at
abrufbar



Maibaumfest
Die erste Veranstaltung der Gemeinde nach den rigoro-
sen pandemiebedingten Einschränkungen war jenes
Fest anlässlich des Maibaumschnitts am Freitag den
9. Juli 2021. Bereits im Jahr 2020 angekündigt, war es nun
erstmals möglich ein gesellschaftliches Beisammensein
in gemütlicher Runde abzuhalten.
Unser Bild zeigt die gelöste Stimmung nach der, über so
lange Zeit, verordneten Isolation deutlich.
Der Reinerlös ging an die Feuerwehr.
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Aktuell zur Jahreszeit!

	 Alle Gartenbesitzer möchten wir daran erinnern,
dass an Sonn- und Feiertagen im gesamten verbauten
Gemeindegebiet das Rasenmähen mit Motormähern
sowie das Holzschneiden mit Motorsägen und das
Arbeiten mit Maschinen, die Lärm-, Rauch- und Geruchs-
belästigungen hervorrufen untersagt ist. 

Aktuelle Themen

Sommerzeit war Bauzeit für unsere
Kinder:
Die Sommermonate wurden für Bauarbeiten genutzt.
So konnte für unsere Kinder ein Baufortschritt auf den
Kinderspielplätzen erzielt werden. Am Spielplatz Hans
Fryba-Ring wurde eine Wippe installiert. Anders als die
sonst üblichen Balkenwippen mit Sitz funktioniert dieses
neue Gerät als Stehwippe, an der die Kinder die Körper-
kraft ganzheitlich dynamisch einsetzen können.
Daneben lädt ein neuer Parcours zum Balancieren ein.
In der Kaiseraugasse gibt es ein Karussell und ein neues
Podest mitten im bestehenden Sandspielbereich sowie
einen Sitzbalken auf einem Hügel mit toller Aussicht
auf den Spielplatz. Das neue bodenebene Trampolin am
Kleinkinderspielplatz Weingartenfeld vervollständigt die
Spielplatzoffensive in Gramatneusiedl.

Erneuerung der Terrassen im
Kindergarten
Im Kindergarten Winzergasse wurde nach der Installation
eines Sonnenschutzes und einer neuen Lüftungsanlage
im heurigen Jahr, Teil zwei der Umbauarbeiten in Angriff
genommen. Alle 3 Gruppen erhielten größere Terrassen
mit integrierten Sandspielbereichen.
Die gelb markanten Holzsteher am Kindergartenge-
bäude, welche lediglich architektonische und keine bau-
statische Funktion hatten, wurden für dieses Projekt
zugunsten einer verbesserten Funktionalität mit
größerem Freibereich entfernt.

links: Spielplatz, oben: KIGA Terasse
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Aktuelle Themen

Die Kläranlage Gramatneusiedl erhält eine
Photovoltaikanlage am Flugdach des
benachbarten Abfallsammelzentrums.
	 Der Kläranlagenbetrieb hat durch seine zahlreichen
Pumpen und Aggregate im Dauerbetrieb, einen hohen
Grundlastanteil am Stromverbrauch.
Der selbst produzierte Sonnenstrom ist daher geradezu
ideal, hinsichtlich dem Eigenverbrauch, ohne dass
nennenswert viel Strom zu niedrigem Einspeisetarif
wieder ins Stromnetz abgegeben werden muss. Mit Hilfe
der Energie- und Umweltagentur des Landes Nieder-
österreich wurde die Planung und Vergabe der Anlage
mit Projektskosten von rund € 50.000 abgewickelt. Die
Kläranlage wird über einen Gemeindeverband gemeinsam
mit der Gemeinde Mitterndorf betrieben wobei zusätzlich
Moosbrunn und Reisenberg kleine Anteile haben. 

Technische Parameter mit Luftbild der zukünftigen Anlage

Sonnenstrom für die Kläranlage
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Aktuelle Themen

Bonität Österreich

Top Bonität für Gramatneusiedl
Atlas der 250 Gemeinden mit der höchsten Bonität
Das Bonitätsranking unter allen rund 2000 österreichischen Gemeinden hat Gramatneusiedl auf Platz 92
ausgewiesen.

So gesehen liegen die örtlichen Gemeindefinanzen unter den besten 5 % bundesweit.
Im Bezirk Bruck an der Leitha ist es der 3. Platz von 7 Gemeinden.

Das Zentrum für Verwaltungsforschung und das public Gemeindemagazin veröffentlichen jährlich das
TOP-250 Bonitätsranking der österreichischen Gemeinden.

Dabei wird die finanzielle Leistungsfähigkeit aller Gemeinden aus einem Mix verschiedener Faktoren dargestellt.

Die Siegergemeinden werden als Leuchttürme der Resilienz bezeichnet mit dem Gebot der Stunde wie der Zukunft,
aus den Erfahrungen der turbulenten Corona-Zeit den Gemeindehaushalt zu stärken.

Zudem mussten im Jahr 2020 mit großem finanztechnischen Aufwand
alle Gemeinden auf den neuen Drei-Komponenten-Haushalt
(Finanzierungs- Vermögens- und Ergebnishaushalt) umsteigen.

Lesen Sie hier den gesamten Artikel über das Bonitätsranking.
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Aktuelle Themen

Top Bonität
für Gramatneusiedl
Atlas der 250 Gemeinden mit der höchsten
Bonität

Das Bonitätsranking unter allen rund 2000 österreichischen
Gemeinden hat Gramatneusiedl auf Platz 92 ausgewiesen.
So gesehen liegen die örtlichen Gemeindefinanzen unter
den besten 5 % bundesweit. Im Bezirk Bruck an der Leitha
ist es der 3. Platz von 7 Gemeinden.
Das Zentrum für Verwaltungsforschung und das public
Gemeindemagazin veröffentlichen jährlich das TOP-250
Bonitätsranking der österreichischen Gemeinden.
Dabei wird die finanzielle Leistungsfähigkeit aller Ge-
meinden aus einem Mix verschiedener Faktoren darge-
stellt. Die Siegergemeinden werden als Leuchttürme der 
Resilienz bezeichnet mit dem Gebot der Stunde wie der 
Zukunft, aus den Erfahrungen der turbulenten Coro-
na-Zeit den Gemeindehaushalt zu stärken. Zudem muss-
ten im Jahr 2020 mit großem finanztechnischen Aufwand 
alle Gemeinden auf den neuen Drei-Komponenten-Haus-
halt (Finanzierungs- Vermögens- und Ergebnishaushalt) 
umsteigen. 
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Die österreichische Baumkonvention ist von der Platt-
form „Zukunft mit Bäumen – Bäume mit Zukunft“ verfasst
worden. Mehr als 70 Institutionen und Personen haben
die Konvention seit Anfang Juni unterschrieben, so auch
die Marktgemeinde Gramatneusiedl mit Bürgermeister
Mag.(FH) Thomas Schwab.
Sein Bild ist im Mosaikbaum zu finden.

„Sicherheitsschnitte“ als Anlass
Die Plattform „Zukunft mit Bäumen – Bäume mit Zukunft“
wurde 2017 initiiert. Anlass waren immer häufigere
„Sicherheitsschnitte“ und Fällungen von Bäumen. Grund
dafür waren Absicherungen gegen mögliche rechtliche
Folgen, allerdings gingen so wertvolle Baumbestände
sowohl aus Parks und Alleen als auch in Siedlungen
verloren. Eine Studie belegte 2016, dass die derzeitige
Gesetzeslage in Bezug auf Baumhaftung in Österreich zu
einer uneinheitlichen Judikatur führt und somit die
Verantwortlichkeit und Haftung von Baum- und Wald-
besitzerinnen und -besitzern immer weiter ausgedehnt
wird.

„Natürliche Organismen“ kein Bauwerk
In der Baumkonvention heißt es deshalb unter anderem:
„Bäume sind natürlich gewachsene Organismen und
daher hinsichtlich der Einschätzung von Risiken nicht
mit einem Bauwerk gleichzusetzen.“ Wichtig ist, Bäume
im Zusammenhang mit ihrem Standort und den dort
gegebenen Sicherheitserwartungen differenziert zu
betrachten und Maßnahmen der Kontrolle, Pflege
und Information darauf abzustimmen.

Vorsorgliche Fällungen und drastische Rückschnitte aus
Angst vor Haftungsfolgen sind weder wirtschaftlich noch
für Menschen und Umwelt nützlich. Anzustreben ist
daher auch eine Weiterentwicklung der dafür maß-
geblichen rechtlichen Grundlagen, nicht zuletzt, um
mehr Rechtssicherheit herzustellen.

Den Bäumen kommt eine große Bedeutung hinsichtlich
dem Schutz von Naturgefahren zu, sie mildern die
sommerliche Hitze und binden CO2.

Baumbestände seien nicht nur ein wichtiger Wirtschafts-
faktor für die nachhaltige Holzproduktion und den
Tourismus, „für viele Organismen und gefährdete
Tier- und Pflanzenarten sind Bäume und Wälder vor
allem auch unverzichtbare Lebensräume und sind
daher eine wichtige Säule der Biodiversität.“
Der Text der Baumkonvention ist unter
https://baumkonvention.at/ nachzulesen.Gramatneusiedl ist im Mosaikbild

mehrfach abgebildet
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Aus der Bevölkerung

90. Geburtstag

Jansa Wilhelm

80. Geburtstag

Paser Erika

80. Geburtstag

Hintermayer Christine

85. Geburtstag

Schlögl Elfriede

80. Geburtstag

Dressler Peter

80. Geburtstag

Wiedemann Hans

80. Geburtstag / Geist Herta (ohne Foto)
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Aus der Bevölkerung

Ehrungen, Geburten und
Eheschließungen werden nach

persönlicher Zustimmung
der Betroffenen in unserem

Gemeindeforum veröffentlicht.

Babyrucksack bei Geburt

	 Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde
Babyrucksäcke, Dokumentenmappen
vom Land NÖ, sowie Windelgutscheine

(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und Informations-
material aufliegen. Gerne überreichen
wir Ihnen Ihr „Babypaket“ am Ge-
meindeamt. Bitte bringen Sie zur
Abholung eine Geburtsurkunde mit.

Todesfälle

Renner Josef
Dressler Anna

Müller Erika
Thomas Wolfgang

Graner Hans Jürgen
Matic Franjo

Bachofner Alois
Damnjanović Dragan
Klementschitz Renate

Zaruba Gertrude

Geburten

Drozd Lois

Vincek Mia

Radosavljević Andjeli Marie

Elgüner Selin

Artner Valentin

Leißer Léo Joel

Svaton Lorian

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Efler Gerda und Rudolf

Die Marktgemeinde Gramatneusiedl
gratuliert zum Jubiläum

recht herzlich!

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Thunshirn Gisella und Leopold

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Steiner Rosalia und Siegfried

(ohne Foto)
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Bürgerservice im Zeichen von Corona

Das Gemeindeamt war bisher immer, während der
gesamten Corona-Pandemie hindurch für die Bürger zu
den Öffnungszeiten erreichbar.
Ein sogenanntes „Walk in“ war ohne Terminvereinbarung
mit Ausnahme der ersten Wochen im März 2020 stets
möglich. Diese Aufrechterhaltung des gewohnten
Serviceangebots für unsere Bürgerinnen und Bürger,
hat uns von allen anderen Gemeinden in unserer
Umgebung unterschieden.

Bis vor wenigen Wochen war das Gemeindeamt
Gramatneusiedl im näheren Umkreis auch alleine
hinsichtlich dem Angebot zur kostenlosen Freischaltung
der Handysignatur, welche wir hier im Gemeindeforum
bereits seit Jahren bewerben. 
Unsere Hilfestellung zur Impfanmeldung oder die Aus-
stellung der Impfzertifikate in Zusammenhang mit dem
grünen Pass, nahm nicht nur die ältere Generation in
Anspruch.
Wir erlebten dafür eine in diesem Umfang bisher nicht
gekannte Wertschätzung und Dankbarkeit.
Dazu Stellvertretend das Dankesschreiben einer Bürgerin.

Aktuelle Themen
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Aktuelle Themen

Der Seniorenurlaub
Die Gemeinde Mönichwald
war auch im heurigen Jahr
zum zweiten Mal Urlaubsziel
unserer Senioren.

Der Gruppe gehörte diesmal
auch ein fünfjähriges Mädchen
an, welche gemeinsam mit
ihrer Oma und Uroma den
Urlaub verbrachte.

Gastgeber Mag. Franz Thier
vom gleichnamigen Hotel, im
Bild zweiter von rechts, orga-
nisierte zahlreiche Ausflüge.

So wurde in dieser Woche
Graz besucht und über die
Grenze nach Ungarn ging es
auch.

Ein volles Programm für unsere
Urlauber, welche jeden Tag
genießen konnten, davon war
auch Bürgermeister Mag. (FH)
Thomas Schwab bei einem
Überraschungsbesuch über-
zeugt. Seniorenurlaub in Mönichwald
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Aktuelle Themen

Straßenbau
für Fußgänger und Radfahrer

Die Oberortsstraße von der Feldgasse bis zum Friedhof
und die Verbindung von der Hermann Todesco-Gasse bis
zur Lindenallee sind jene beiden Bereich, die im Auftrag
der Gemeinde im Fokus einer verbesserten Verkehrsraum-
gestaltung stehen.

Es soll eine verbesserte Verkehrsführung zugunsten der
Fußgänger und Radfahrer für die genannten Bereiche
im Sinne eines Lückenschlusses erzielt werden. 

Auf beiden Plänen sind die Details der geplanten
Umbaupläne zu erkennen.

In der Hauptstraße Ecke Lindenallee wird der Bereich
der Bushaltestelle deutlich umgebaut. Die Verkehrsteil-
nehmer aus der Lindenallee können dann endlich ohne
Sichteinschränkung auf den herannahenden Verkehr der
Hauptstraße blicken, auch dann, wenn der Autobus in
der Haltestelle steht.

Aufgrund des verbreiterten Fuß-Radweg wird durch den
Wegfall der Schrägparker vor dem Kiosk eine andere
Platznutzung für den Geschäftsbetrieb möglich.

In der Oberortsstraße war das Längsgefälle mit den zu
erwarteten höheren Geschwindigkeiten am Radweg
beim Bergab fahren eine der Herausforderungen für den
Planer, welche durch eine Verschwenkung gelöst wurde.

Diese Planungsentwürfe wurden durch Mitsprache der
direkt angrenzenden Bewohner erstellt.
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Projekt MAGMA
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Verkehrsberuhigung in der Feldgasse
geplant!
Das Thema Verkehr belastet unsere Gemeinde
seit Jahren sehr stark!
Leider können wir den Durchzugsverkehr durch Gramat-
neusiedl nicht beeinflussen bzw. verhindern. Eventuelle
Maßnahmen und Ideen müssen auf diesen Landesstraßen
(Hauptstraße – Wienerstraße bzw. Oberortsstraße – Bahn-
straße) mit dem Land NÖ abgestimmt werden, wobei
unsere Einflussmöglichkeiten als sehr gering bezeichnet
werden müssen.

Auf Gemeindestraßen obliegen eventuelle verkehrsbe-
ruhigende Maßnahmen der Zuständigkeit der Gemeinde.

In den letzten Jahren ist die Verkehrsbelastung auf den
Parallelstraßen zur Hauptstraße sehr stark gestiegen,
was vor allem mit der Kreuzung bei der Kirche zusammen-
hängt.

In der Dr. Hauswirth-Gasse wurden vor zirka 3 Jahren
Steinkörbe, die ein Durchfahren und eventuelles Ab-
schneiden am Weg zum Bahnhof verhindern, mit
großem Erfolg platziert.

Nun haben wir uns die Feldgasse genauer angeschaut
und die Situation gemeinsam mit dem Kuratorium
für Verkehrssicherheit analysiert. In weiterer Folge
wurde mit unserem Verkehrsplaner DI Paikl nach
Lösungen gesucht.

Nun liegt ein machbarer und effizienter Lösungsansatz
am Tisch! Es soll bei der Trafostation in der Feldgasse/
Georg Grausamgasse eine Schrankenanlage mit
Schiebebalken installiert werden. Somit könnten die von
Anrainern und anderen Gemeindebürger geschilderten
Probleme beseitigt werden:

	 l	 Zukünftig würde verhindert werden, dass die
		  Feldgasse als „Umfahrung“ der Kreuzung bei der
		  Kirche verwendet wird.

	 l	 Die Verkehrssicherheit für die zahlreichen
		  Spaziergänger, Radfahrer usw. auf der Feldgasse
		  würde schlagartig erhöht werden.

	 l	 Die Verkehrsbelastung in der Feldgasse würde
		  erheblich verringert werden.

	 l	 Die Kreuzung Ignaz Ruschko-Gasse/Feldgasse
		  wäre entschärft.

	 l	 Die Geschwindigkeitsbeschränkung würde
		  tatsächlich eingehalten werden.

Gesteuert werden soll die Schrankenanlage mit einem
GSM-Modul, dass die Durchfahrt für Berechtigte (Land-
wirte, Winterdienst und Einsatzkräfte) ermöglichen wird.

Vielen Dank für die zahlreichen Nachrichten aus der
Bevölkerung, die uns auf diesen Problembereich hinge-
wiesen haben.

Wir hoffen, die Situation in der Feldgasse durch diesen
Lösungsansatz wesentlich zu verbessern.

Aktuelle Themen
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Aktuelles aus den Fraktionen

Das erste Ferienspiel in Gramatneusiedl!
Die Sommermonate Juli und August standen ganz im
Fokus des ersten Ferienspiels in Gramatneusiedl.
An insgesamt fünf Nachmittagen organisierte die ÖVP
Gramatneusiedl ein vielfältiges Programm für alle Kinder
und Jugendlichen der Gemeinde. Unser Gratis-Angebot
wurde mit Begeisterung angenommen und es freut uns
sehr, dass wir allen TeilnehmerInnen die Ferien mit Spiel,
Sport und Naturerlebnis ein bisschen versüßen konnten!
Am Olympischen Tag wurden abwechslungsreiche
Stationen, wie ein Hindernisparcours, ein Stand-
weitsprung, eine Fahrt am Flying Fox und viele
andere Disziplinen von rund 50 Kindern und
Jugendlichen bewältigt, um seinen eigenen
Olympischen Pass zu füllen und stolz mit einer
Medaille nach Hause zu gehen.
Rund 140 Kinderhände lernten am Zaubertag
von Magier Maguel im Wittnerhof verschiedene
Zaubertricks. Zum Abschluss verzauberte er
noch Kinder und Eltern mit seiner verblüffenden
Bühnenshow.
Auch der Wasser-Wald-Tag wird uns noch lange in

Erinnerung bleiben – schließlich hält man nicht jeden
Tag einen Falken in der Hand!
Alte Spiele wurden am Spieletag neu entdeckt. „Wer
hat Angst vor dem weißen Hai“ oder „Gummihüpfen“
begeisterten die jungen TeilnehmerInnen an einem tollen
Sommernachmittag.
„Vorhang auf und Bühne frei“ hieß es dann am letzten Tag
des Ferienspiels, dem Theatertag. Man konnte Theaterluft
schnuppern, voller Neugier in andere Rollen schlüpfen
und das erste Mal auf der Bühne stehen.
Eine tolle Erfahrung! Danke für den tollen Sommer mit
euch in Gramatneusiedl!
Euer Team der ÖVP Gramatneusiedl!
Mehr dazu findet ihr auf Facebook und Instagram. 
https://www.facebook.com/teamoevpgramatneusiedl
https://www.instagram.com/oevpgramatneusiedl/

Gute Laune bei
unserem Sommerfest!

Endlich durften wir wieder Gäste bei einer
öffentlichen Veranstaltung begrüßen!

Trotz der unklaren Corona-Situation und den damit ver-
bundenen Unsicherheiten haben wir uns entschlossen,
im Juli unser Sommerfest zu veranstalten.

Eine sehr gute Entscheidung, wie sich
herausstellte …

Das Wetter war phantastisch und das Team der SPÖ
Gramatneusiedl bestens vorbereitet – die köstlichen
Getränke waren eingekühlt und unser Gasgriller ange-
heizt. Die Gramatneusiedlerinnen und Gramatneusiedler
sehnten sich förmlich nach guter Unterhaltung und
kamen sehr zahlreich zur Wiese hinter dem Gemeinde-
zentrum – ein schönes Plätzchen für ein gemütliches
Beisammensein.

Angeboten wurden alkoholfreie Getränke, auch Bier und
Spritzwein sowie zur Stärkung Käsekrainer und Brat-
würstel. Unser Angebot mundete offensichtlich und es
entwickelte sich ein sehr gelungener Nachmittag/Abend.

Neben der Bewirtung blieb dem Team rund um Bürger-
meister Mag. (FH) Thomas Schwab ausreichend Zeit, um
mit den Gästen zu plaudern und auch über die Neuigkeiten
in unserer Gemeinde zu sprechen.

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht und
wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen!

SPÖ Sommerfest 2021
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Grünes Sommerkino –
ein Ferien-Fixpunkt!
Perfektes Wetter, gute Stimmung,
super Gesellschaft – so kann man den
Kinoabend der Grünen Gramatneusiedl
zusammenfassen.

Bereits zum 5. Mal hieß es am 20. August „Film ab“!
Bei lauem Sommerwetter konnten die über 100 Besucher-
innen und Besucher gute Unterhaltung bei perfekter
Bewirtung genießen. Denn das Team von „KURZ mal da“
kümmerte sich bestens um das leibliche Wohl der Gäste.
Die Facebook-Follower entschieden sich mittels – nun-
mehr – traditioneller Facebook-Abstimmung für die
französische Komödie „Wohne lieber ungewöhnlich“:

„Es freut uns, dass das Grüne Sommerkino mittlerweile
vom Gramatneusiedler Eventkalender nicht mehr weg-
zudenken ist. Schön ist auch, dass das Konzert vorab
bei unseren BesucherInnen super angekommen ist“,
so Umweltgemeinderat Sebastian Schirl-Winkelmaier.

Denn vorm Film gab es noch Futter für die Ohren: Das
großartige Musikerduo Franziska Hatz und Richie Winkler
starteten mit Balkanklängen und Akkordeon in den
Abend, Thomas Frank Augustin, langjähriger Helfer und
Technikexperte für unsere Sommerkinos, komplettierte den
Abend mit einem Ausschnitt aus seinem aktuellen
Kabarettprogramm.

Das ganze Team der Grünen Gramatneusiedl bedankt
sich sehr herzlich bei den Besucherinnen und Besuchern
für das Einhalten der 3-G-Regelung und v.a. für die
großzügigen Spenden.

Es konnten € 370.- an Ärzte ohne Grenzen für die Krisen-
hilfe in Afghanistan gespendet werden. Wir möchten uns
außerdem beim Team vom „KURZ mal da“ für die tolle
Bewirtung bedanken, das Gemüsecurry und das fran-
zösische Cassoulet passend zum Film waren köstlich! 

An alle die nicht dabei waren:

Das nächste Sommerkino kommt bestimmt!

Aktuelles aus den Fraktionen
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In den Kindergärten gibt es in den drei mittleren Ferien-
wochen Ende Juli bis Anfang August üblicherweise kein
Betreuungsangebot für unsere Kleinsten.

Nicht so in diesem Jahr wie auch schon im letzten Jahr
konnte über die gesamte Ferienzeit der Kindergarten-
betrieb als Ferienbetreuung fortgeführt werden.

Das Engagement unserer Gemeindemitarbeiterinnen
übertrug sich überaus positiv auf die Kinder und dies
blieb den Eltern nicht verborgen.

So kam es, dass wir diese schriftliche Danksagung von
einer Familie erhielten: 

Liebes Team der Gemeinde Gramatneusiedl,
unserer Familie ist es ein großes Anliegen Ihnen/euch für
das großartige Sommerbetreuungsangebot im Kinder-
garten Dr.-Hauswirthgasse (Woche 4 - 6) zu danken.
Unsere Tochter besuchte zwei Wochen lang die Sommer-
betreuung und war jeden Tag aufs Neue begeistert.

Selten habe ich sie noch so erlebt.
Jeden Tag erzählte sie mir von den umfangreichen
Aktivitäten, Spielen und Tänzen, brachte tolle ge-
bastelte Kunstwerke mit nach Hause und lernte
„nebenbei“ auch noch spielerisch wichtige Dinge des
Alltags.
Zum ersten Mal hörte ich aus ihrem Mund die Frage:
„Mama, wann DARF ich wieder in den Kindergarten
gehen?“
Abgesehen von den unvergesslichen Eindrücken meiner
Tochter, dem professionellen Auftreten der Betreuer-
innen, hat uns die zusätzliche, altersgerechte Betreuungs-
möglichkeit geholfen unsere verfügbare „Familien-
zeit/ Urlaub“ als Familie gemeinsam zu gestalten
und nicht getrennt voneinander.
Dafür möchten wir Ihnen/euch danken.

Wir hoffen sehr, dass dieses Angebot auch weiterhin
zur Verfügung stehen wird.

Herzliche Grüße

Der Tagesablauf in der Kindergartenferienbetreuung wurde in einer liebevollen aufbereiteten Collage dokumentiert.
Zu finden unter diesem Link:
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Kindergarten Winzergasse

Stefanie Wollner,
die neue Kindergartenleiterin stellt sich vor

Liebe Gemeinde Gramatneusiedl…

Ab dem neuen Kindergartenjahr werde ich ab September
2021 die Kindergartenleitung meiner Vorgängerin Frau
Sylvia Hirmann im 3-gruppigen Kindergarten Weingarten-
feld übernehmen.
Als gebürtige Badnerin, die auch auf Grund der Stadtliebe
seit längerer Zeit in Wien wohnt, habe ich in verschiedenen
NÖ Landeskindergärten seit 2008 Erfahrung als Elementar-
pädagogin gesammelt und war die letzten 7 Jahre in
Himberg tätig.
Durch viele Weiterbildungen im Bereich der Montessori-
pädagogik, des Eventmanagements und zuletzt meines
Studiums der Elementarbildung mit Schwerpunkt Leader-
ship und Inklusion (gemeinsame Lernentwicklung der
Kinder mit und ohne Förderbedarf ) konnte ich mich
bestmöglich auf die neue Aufgabe als Kindergarten-
leitung rüsten. 
Als kreative, erfahrene Pädagogin freue ich mich sehr mit
meinem Team die Familien des Kindergartens pädagogisch
zu begleiten und ihre Kinder in ihrer Entwicklung abzuholen,
anzunehmen und sie bestmöglich auf das weitere Leben
vorzubereiten!

Gramatneusiedl hat mich bereits sehr offen und freundlich
willkommen geheißen! Ich freue mich auf eine aufregende,
spannende Kindergartenzeit mit Ihnen und Ihren Kindern
in der Marktgemeinde Gramatneusiedl.

Stefanie Wollner BEd

Stefanie Wollner, links im Bild, übernimmt die
Kindergartenleitung Winzergasse von Sylvia Hirmann
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seit Generationen -
  für Generationen

02235/86358
Hauptstraße 47 
2325 Himberg

office@schmalzl-stein.at
schmalzl-stein.at

Alles rund um den Stein: 
Grabanlagen
Inschriften

Renovierungen 
Stiegen

Waschtische
Arbeitsplatten
FFensterbänke

Wir empfehlen uns
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                                Neues vom Musikverein

SAVE THE DATE
Musik verbindet! Für uns Musikerinnen und Musiker ist
das gemeinsame Spielen Lebensfreude pur. Wie so viele,
mussten auch wir in den letzten Monaten auf sämtliche
musikalische Aktivitäten verzichten. Seien es die Früh-
schoppen oder auf Großveranstaltungen zu spielen, oder
die gesellige Freitagsprobe.

Gesundheit geht immer vor!
Umso mehr freuen wir uns auf unser Jubiläumsjahr 2022! 
Ein großes Highlight des 50-Jahr-Jubiläums, findet im
Juni unter dem Titel „Gramat 2022“ statt. Nach 25 Jahren
dürfen wir, wie schon im Jahr 1997, wieder Gastgeber der
Marschmusikbewertung sein. Für „Gramat 2022“ planen
wir schon seit ein paar Monaten und haben uns einige

Überraschungen und Highlights rund um die Marsch-
musikbewertung ausgedacht.

„Gramat 2022“ steht für unsere Ortschaft, für Freund-
schaft und für die Musik, die verbindet und Zusam-
mengehörigkeit vermittelt. Das Logo wurde von unserer
Flügelhornisten Michaela Teufer entworfen: Es steht
für die gelebte musikalische Tradition, symbolisiert
durch den Notenschlüssel und das Kürzel „Gramat“,
wie unsere Marktgemeinde gerne genannt wird.

Der Musikverein Gramatneusiedl freut sich sehr alle
„Gramaterinnen und Gramater“, die Bezirksmusikkapel-
len, sowie Freundinnen und Freunde der Blasmusik
im Juni 2022 bei unserem Jubiläumswochenende
„Gramat 2022“ begrüßen zu dürfen!
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Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl

Gemeinschaft und der gute Ton -
Neues vom Gesangverein

Für manche war es vielleicht eine Überraschung, wenn sie
am Abend an dem neuen Gramatneusiedler Gasthaus Kurz-
mal-da vorbeigekommen sind. Am Montag zwischen 20
und 22 Uhr konnten Spaziergänger durch die offenen Türen
da die unterschiedlichsten Harmonien hören. Von ver-
schiedenen Dreiklang-Variationen beim Einsingen über
Gospels bis hin zum herzhaften Lachen war da so einiges
zu vernehmen.
Der Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneu-
siedl probt derzeit in den Räumlichkeiten des Lokals, das
Betreiber Andreas Kurz am Ruhetag dem Chor zur Ver-
fügung stellt. Als außerordentlich großzügig bezeichnet 
Vereinsobmann Wolfgang Szuchar das. Und er hält fest: 
„Aufgrund der CoVid-19 Bestimmungen haben wir von
einem Tag auf den anderen keine Probenmöglichkeit mehr
für unseren Gesangverein gehabt. Dankenswerter Weise
hat uns unser Bürgermeister Thomas Schwab das Ge-
meindezentrum als Probenraum zur Verfügung gestellt. 
Hier haben wir genug Platz um sichere und regelkonforme
Gesangsproben abhalten zu können. Als bekannt wurde,
dass ein neuer Wirt das Gemeindezentrum mieten wird,
waren unsere Angst und unsere Bedenken, diese Proben-
möglichkeit zu verlieren natürlich sehr groß.
Als ich unseren neuen Wirten Andreas dann kennenlernen
durfte, war mir sofort klar, dass diese Bedenken vollkommen
unbegründet waren. Unseren Wirten ist die Kultur in
Gramatneusiedl ein enorm wichtiges Anliegen und er hat
unseren Gesangverein von der ersten Sekunde an unter-
stützt und weiterhin die Möglichkeit gegeben, die
Gesangsproben in den Räumlichkeiten des Gemeinde-
zentrums abzuhalten zu können. Diese uneingeschränkte
Bereitschaft unseres neuen Wirten ist nicht selbstver-
ständlich und wir sind ihm dafür sehr dankbar. Das in
uns gesetzte Vertrauen ehrt uns sehr und zwischenzeitlich
konnten wir auch bereits gewisse Synergieeffekte
nutzen – sind doch die Sängerinnen und Sänger des
Gesangvereins „Geselligkeit“ nicht abgeneigt nach der
harten Probenarbeit noch ein Gläschen Wein oder Sekt
miteinander zu genießen – und auch diesbezüglich
hat Andreas in seiner unkomplizierten und kunden-
orientierten Art und Weise gleich eine Lösung für uns
gefunden.“

Es kann also - unter strenger Einhaltung der 3-G-Regeln -
wieder geprobt werden. Die Freude der Sängerinnen und
Sänger darüber ist sehr groß und so gehen sie voll motiviert
ans Werk. Schließlich gilt es, für das kommende Jahr das
traditionelle Gospel-Konzert vorzubereiten. Und weil bis
dahin noch ein wenig Zeit ist, hat Chorleiter Alexander
Maschat die Möglichkeit, ausführlich an Intonation und
Stimmbildung zu arbeiten.

Der Gesamtklang profitiert hörbar davon.

Mit einem Tonkünstler, der sich nicht mit Klängen sondern
mit Keramik beschäftigt, ist der Verein eine Kooperation
eingegangen. Heinz Kilian stellt handgefertigte Tassen
und andere Gegenstände mit musikalischen Motiven zur
Verfügung: Jedes Stück ein individuell angefertigtes 
Unikat. So hat er zum Beispiel die Abschiedsgeschenke für
die ehemalige Chorleiterin Birgit Selhofer zur Verfügung
gestellt. Ihr wurde im Rahmen eines gesellig-fröhlichen
Abends im Wittnerhof „auf Wiedersehen“ gesagt. Es war
ein Beisammensein, das alle genossen haben. Schließlich
hatte es zur Zeit der strengen Corona-Maßnahmen kaum
Gelegenheit gegeben, zusammen zu kommen.
Zwar ist auch in diesen schwierigen Monaten die Gemein-
schaft gepflegt worden - durch Spaziergänge im Freien
etwa, durch Online-Sitzungen, Geburtstagsgrüße und
lustige Postings in der Whatsapp Gruppe. Aber die
Gemeinschaft in der größeren Runde zu pflegen, das ist
doch ein ganz anderes Erlebnis und wird nach der Zeit
der Einschränkungen umso mehr genossen.
Ein sommerliches Highlight war das mittlerweile traditio-
nelle „gemeinsame Singen im Garten“ von Brigitte
Ottawa. Die Lieder, so hört man, haben auch bei den
Nachbarn im wahrsten Sinne des Wortes Anklang gefunden.
Und wenn vieles auch noch unsicher ist in Zeiten wie
diesen, eines steht fest: die Sängerinnen und Sänger
brennen darauf, nach der Sommerpause intensiv zu
proben und so viele Projekte wie möglich umzusetzen.
Details zu Auftritten und anderen Veranstaltungen finden
sich im Internet unter https://gv-gramatneusiedl.at. Alle
Interessierten sind eingeladen, sich dort einmal genauer
umzusehen. Oder - noch besser - gleich persönlich vorbei
zu kommen. Geprobt wird am Montag ab 20 Uhr in den
Räumlichkeiten des Lokals „Kurz-mal-da“.
Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Tonkunst

Verabschiedung Chorleiterin Birgit
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Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

	 Service:	 Ölwechsel
			   Kerzenwechsel
			   Reifenwechsel
			   etc.

	 Shop:		 Autozubehör
			   Schlüsseldienst
			   Zigaretten
			   Getränke - Süßwaren
			   Eis - Eiswürfel - Crash Eis
			   Salzgebäck

Wir empfehlen uns
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Orchesterverein
Camerata Carnuntum
	 Dank eines sehr guten Covid-Sicherheitskonzeptes
konnten wir unsere bisherigen Konzerte planmäßig
über die Bühne bringen.

Die Aufführung von Schuberts Winterreise, in der kompo-
nierten Orchestrierung von Hans Zender, kann man
sicherlich als einen Höhepunkt unserer relativ kurzen
Vereinsgeschichte bezeichnen.

Der Tenor KS Helmuth Wildhaber, Solist an der Wiener
Staatsoper, war die ideale Besetzung für dieses Werk.

Gemeinsam mit dem Orchester und dem außerge-
wöhnlichen Ambiente des Kulturstadls, gelang es ihm,
die Geschichte des unglücklichen jungen Wanderers
sehr dramatisch zu erzählen. Die Spannung im Publikum,
war über die gesamte Dauer von 1 1/2 Stunden deutlich
spürbar.

Im Publikum waren auch einige große Persönlichkeiten
aus der Musikbranche anwesend, unter anderem die
Musikchefin von Radio Stephansdom, Ursula Magnes,
sowie der Intendant der Haydnregion NÖ, Mag. Michael
Linsbauer. In einem persönlichen Gespräch danach, war
eine große Begeisterung zu spüren. 

Der nächste Höhepunkt folgte relativ bald danach, mit
den „Russischen Impressionen“. War bei der Wintereise
KS Helmuth Wildhaber der Star des Abends, so war es bei
diesem Konzert die Pianistin Doris Kitzmantel. Technisch
brillant, sowie sehr gefühlvoll interpretierte sie das
wunderschöne Klavierkonzert Nr. 2 von Rachmaninoff.
Das Orchester reagierte sehr sensibel und wuchs mit der
Solistin zu einer Einheit zusammen. Die Suite für Varieté-
Orchester von Rachmaninoff, mit dem berühmten Walzer
Nr. 2 bildete den fulminanten Abschluss des Konzertes.

Eine besondere Überraschung brachte die Zugabe. Der
lyrische Bariton, Weltstar Thomas Weinhappel sang das
Lied „An die Musik“ von Franz Schubert. Für 2022 gibt es
schon Pläne für gemeinsame Projekte, worauf wir uns
schon sehr freuen.
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Nach diesen 2 großen Erfolgen, folgt am 25. 9. 2021 um
20.00h die 3. Veranstaltung unserer Abokonzerte.

Das Motto dieses Konzertabends

„Ein Abend mit Kurt Weill und Bert Brecht“.

Wir versprechen ein spannendes Konzerterlebnis mit der
Sängerin Susanne Hell, der Tänzerin Karin Wagner, dem Ge-
sangsensemble Bandwich und der Camerata Carnuntum
im schönen Ambiente das Kulturstadls am Wittnerhof,
mit der außergewöhnlichen Musik von Kurt Weill.

Die Musikantenschmiede
Der private Musikschulverband für
Gramatneusiedl, Moosbrunn und Mitterndorf

Der Begriff Musikant meint jeden, der
Freude am Musizieren hat.

Die neue Musikschule am Wittnerhof in Gramatneusiedl
öffnet ihre Pforten!

Musikinteressierte jeden Alters sind herzlich
willkommen! 
Wir bieten eine schöne Auswahl an Programmen und
Aktivitäten, neue Räumlichkeiten, qualifizierte Lehrende
und KünstlerInnen, die ihren Spaß an der Musik gerne
an SchülerInnen, StudentInnen und Musikbegeisterte
weitergeben.

Bei uns werden Erinnerungen geschaffen! 
Ob man für sich alleine musiziert, oder lieber in der Gruppe,
ob Klassik, Pop oder Volksmusik, ob man virtuos werden
oder einfach nur mehr Lebensqualität haben will, ...

... es gibt unendlich viel zu entdecken.
Für diese Unendlichkeit wird in der Musikantenschmiede
Raum geschaffen.

Das große Interesse beim Tag der Musikantenschmiede
am 10. Juni 2022 übertraf alle unsere Erwartungen. Es
kamen an die 100 Eltern mit Kinder, die sich über das
große Angebot an Musikunterricht informierten.

Wir starten im September mit dem Unterricht!

Alle Informationen finden sie auf unserer Homepage:
www.musikantenschmiede.at
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			      Die Freiwillige
			      Feuerwehr informiert

Einen sehr schwierigen Einsatz hatten wir Ende Juli zu
bewältigen. Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr
Moosbrunn wurden wir an einem der heißesten Sommer-
tage zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person
auf die L161 knapp nach der Kreuzung zur Hans-Taborsky-
Straße alarmiert. Innerhalb kürzester Zeit rückten die
ersten beiden Fahrzeuge unserer Feuerwehr und auch
der Feuerwehr Moosbrunn zum Einsatz aus. Vor Ort
musste festgestellt werden, dass es sich um mehrere
eingeklemmte Personen und ein noch immer im Fahrzeug
befindliches Kleinkind handelte.

Das KDO und das TLFA2000 führten die Menschen-
rettung in enger Zusammenarbeit mit der Feuerwehr
Moosbrunn durch. Zusätzlich wurde ein mehrfacher
Brandschutz aufgebaut.

Gemeinsam mit den First Respondern wurde zuerst das
Kleinkind aus dem Unfallfahrzeug befreit und zur notfall-
medizinischen Betreuung an den Rettungsdienst über-
geben. In weiterer Folge wurden in Absprache mit den
Rettungskräften von Rotem Kreuz, Arbeitersamariter-
bund und den beiden eingetroffenen Notarzthub-
schraubern die beiden Fahrer aus den stark verformten
Fahrzeugen befreit.
Trotz aller Bemühungen durch alle beteiligten Rettungs-
und Feuerwehrteams konnte von einem Fahrer nur noch
der Tod festgestellt werden. Die beiden Insassen des
anderen Unfallfahrzeugs wurden jeweils mit einem
Christophorus-Notarzt-Hubschrauber in umliegende
Krankenhäuser gebracht.

Nach rund zwei Stunden war dieser physisch und
psychisch anstrengende Einsatz beendet. Für alle an dem
Einsatz beteiligten Kameraden wurde gleich im Anschluss
das Gespräch mit einem Feuerwehr-Peer angeboten.
Feuerwehr-Peers stehen für Feuerwehrkameraden zur
Verfügung, um kurzfristig bei der Verarbeitung von
besonders belastenden Einsätzen zu unterstützen.

Neben diesem belastenden Einsatz wurden wir in den
letzten Monaten zu mehreren Bränden, Fahrzeug-
bergungen und Auspumparbeiten alarmiert. Ein zu Fuß
erreichbarer Einsatz betraf eine Hecke auf dem Haupt-
platz. Eine aufmerksame Gemeindebürgerin sah den
Kleinbrand und verständigte die noch von der Dienstags-
übung im Feuerwehrhaus befindlichen Kameraden. Mit
Hilfe einer Kübelspritze konnte der Brand rasch gelöscht
werden.

Des Weiteren führten wir Nachlöscharbeiten bei
einem Entstehungsbrand an einem Mähdrescher durch,
befreiten eine Person aus einem steckengebliebenen
Aufzug, pumpten einen Keller und einen Sickerschacht
aus, unterstützten die Feuerwehr Reisenberg bei einer
Brandmelderauslösung im Bildungs- und Integrations-
zentrum Neu-Reisenberg und bekämpften gemeinsam
mit der Feuerwehr Mitterndorf den Brand eines Strom-
Zählerkastens.Verkehrsunfall L161 – mehrere eingeklemmte Personen

(2021-07-28)

Heckenbrand am Hauptplatz (2021-06-29)

Auspumparbeiten im Weingartenfeld (2021-07-17)
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Bereits während der langen Corona-Lockdown-Pause
des gewohnten Ausbildungsbetriebs begann die Grund-
ausbildung für ein neues Feuerwehrmitglied und
mehrere überstellte Mitglieder der Feuerwehrjugend. Zu
Beginn fand die Ausbildung hybrid statt. In einem
zweiwöchig wechselnden Rad wurden die Theorie-
schulungen online abgehalten und die praktischen
Übungen im Feuerwehrhaus.

Neu bei den aktiven Mitgliedern durften wir Julian Marksz
und Jakob Auer-Löw aus der Jugend übernehmen.

Die erste Übung, die uns
etwas zur Normalität
zurückkehren ließ, war
unsere traditionelle
Feuerwehrolympiade.
Bei der Feuerwehr-
olympiade messen wir
uns feuerwehrintern im
sportlichen Wettkampf.
Wobei neben der feuer-
wehrfachlichen Aktivi-
tät auch der Spaß eine
wichtige Rolle spielt.

Aufgrund der fehlenden Interaktion mit der Bevölkerung
bei diversen Festivitäten haben wir die Bevölkerung in den
Sommermonaten zu drei Einsatzübungen an mehreren
Standorten eingeladen. Bei zwei der Übungen wurde
ein Brandeinsatz abgewickelt und bei der Dritten musste
eine Familie aus einem Unfallfahrzeug befreit werden.
Nachdem die Familie gerettet wurde, zeigten unsere
Feuerwehrmitglieder den Kindern die stabile Seitenlage
und die Ausrüstung der Fahrzeuge.

Anfang Juli holten wir die Jahreshauptversammlung
2021 im Feuerwehrhaus nach. Durch die Pandemie
wurde den Feuerwehren freigestellt, ob diese im Jänner
die Wahl des neuen Feuerwehrkommandanten und
seines Stellvertreters und die Versammlung durchführen
oder eben nur die Wahl. Bei uns wurde, wie in vielen
anderen Feuerwehren, die sichere Variante gewählt und
nur die Wahl durchgeführt. Bei der Versammlung im Juli
wurden die Entlastung des Kassiers, Angelobungen,
Beförderungen und Ernennungen nachgeholt. Ebenso
wurden die anwesenden Feuerwehrmitglieder über den
Stand der Gespräche betreffend Feuerwehrhaus informiert.

Die Feuerwehrjugend konnte sich nach einem Jahr mit
vielen Übungen in Gruppen über einen gemeinsamen
Jahresabschluss freuen.

Das Kommando und die Jugendbetreuer luden die Feuer-
wehrjugendmitglieder zu einem Eis in der Patisserie N°11
ein.

FJ – Abschlussstunde (2021-06-25)

Feuerwehrolympiade
(2021-06-29) 

Heckenbrand am Hauptplatz (2021-06-29)
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Aktuelle Förderschienen
rund um Sanierung, Photovoltaik und
E-Mobilität für Privathaushalte bzw.
Privatpersonen

Thema-Sanierung:
Im Sanierungsbereich (Wärmeschutz, Energieeffizienzmaß-
nahmen, Dachsanierung...) stehen sowohl Landes- wie
Bundesförderungen zur Verfügung, die auch kombinierbar
sind.

a) NÖ Eigenheimsanierung
www.noe-wohnbau.at/eigenheim
Die Höhe der Unterstützung richtet sich nach der Art der
Sanierung (umfassende Sanierung od. Einzelmaßnahmen)
und es kann zudem zwischen 2 Fördervarianten (Einmal-
Zusschuss od. Zuschuss über 10 Jahre) gewählt werden.

b) Sanierungscheck
www.sanierungsscheck21.at
Gefördert werden thermische Sanierungen für Gebäude,
die älter als 20 Jahre sind.
Die Höhe der Unterstützung richtet sich wiederum nach der
Art der Sanierung und liegt zwischen € 2.000.- bis € 6.000.-.

Thema-Heizungsumstellung
„Raus aus Öl-Initiative“:

Im Bereich Heizungsumstellung auf erneuerbare Energie-
träger/Fernwärme stehen ebenso Landes- wie Bundes-
förderungen zur Verfügung, die auch kombinierbar sind.

a) NÖ „Raus-aus-Öl Bonus“
www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch

Der Zuschuss zu den anerkannten Investitionskosten
beträgt bis zu € 3.000.-.

b) „Raus aus Öl und Gas“:
www.umweltfoerderung.at/Privatpersonen/Wärme

Der Zuschuss zu den anerkannten Investitionskosten
beträgt bis zu € 5.000.-.

Wir empfehlen uns
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Thema-Photovoltaik:

Die Errichtung von Photovoltaik-
anlagen (bis zu 50 kWp) werden
durch eine Förderung des öster-
reichischen Klimafonds unterstützt.

https://www.klimafonds.gv.at/
call/photovoltaik-anlagen-2022

Eine PV-Landesförderung ist zu Zeit
nicht verfügbar.
Je nach Anlagengröße kommen
gestaffelt zwischen
€150.- bis € 250.-/kWp
zum Ansatz.

Thema-E-Mobilität:
Die Anschaffung eines E-Autos und/oder einer E-Lade-
stationen werden ebenso durch eine Förderung des
österreichischen Klimafonds unterstützt.

https://www.klimafonds.gv.at/
call/e-mobilitaet-fuer-private-2020-2021/

Eine E-Mobilität-Landesförderung ist zur Zeit nicht
verfügbar.

Die Förderung für E-Autos setzt sich zusammen aus:
E-Mobilitätsanteil:	 € 2.000.-
(wird direkt beim Kauf vom Händler abgezogen)
Klimafondsförderung:	 € 3.000.-
Die Errichtung einer Ladestation wird mit € 600.- gefördert

Förder- bzw. Energieberatung:
Eine Förder- bzw. Energieberatung ist im Vorfeld dringend
zu empfehlen. Bei machen Förderschienen
(z.B. „Raus-aus-Öl“) ist dies sogar verpflichtend.

NÖ Energieberatung
www.energieberatung-noe.at
Sie können fast zu allen Themen eine Energieberatung
online od. unter 02742 221 44 anfordern.

Energiepark Bruck/Leitha
www.energiepark.at/energieberatung
Als Partner der NÖ Energieberatung führen wir Beratungen
speziell in der Region Römerland Carnuntum durch.
Kontaktieren Sie uns unter 02162 68100 od.
office@energiepark.at.
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	 ASK
	 Marienthal
Auf ein Neues
	 Der ASK Marienthal startete am 28.06. in die Vor-
bereitungsphase für die kommende Saison.

Bedingt durch die lange Corona-Pause, 2 Wochen früher
als die letzten Jahre üblich.

Am Transfermarkt blieben die Athletiker dieses Mal
verhalten. Mit dem Großteil der Mannschaft einigte man
sich auch für die kommende Spielzeit auf eine Zusammen-
arbeit.

Ein Segen für die Verantwortlichen, die sich noch allzu gut
an die recht lebhafte und herausfordernde Transferperiode
des vorigen Sommers erinnerten. Lediglich Maurice
Armatage verließ den Verein und sucht zukünftig in
Alland sein fußballerisches Glück, sowie Tobias Heizl,
der eine Karrierepause einlegt.

Omar El Mokadem wird im Laufe des Herbstes den
ASK ebenfalls für ein Auslandssemester vorübergehend
den Rücken kehren.

Als einzigen Neuzugang präsentierten die Blau-Weißen
den Rückkehrer Philip Sikora von Red Star Penzing. 

Zusätzlich wird weiterhin der Weg der eigenen Jugend
forciert.

Zum einen klopfen bereits die im Jahr zuvor dazuge-
stoßenen Rohdiamanten am Kampfmannschaftskader an
und zum anderen werden beim aktuellen U16-Team bereits
schon wieder alle Hebel in Bewegung gesetzt, um die
nächste Generation der Eigengewächse schrittweise
über die U23/Reserve an den Erwachsenenbereich
heranzuführen.

Übungsleiter Manfred Rosenegger musste in der Vor-
bereitungsphase leider zähneknirschend permanent auf
im Urlaub befindliche Spieler verzichten.

Natürlich war dieser Umstand der vorab unsicheren
Corona-Situation geschuldet, die keine optimalere
Ferienplanung zuließ. Dieser Umstand spiegelte sich dann
in den schwankenden Leistungen bei den Freundschafts-
spielen nieder, die ausschließlich auf eigener Anlage
abgespult wurden. Siege wie etwa über Korneuburg,
bzw. Schwadorf wechselten sich mit Niederlagen gegen
1980 Wien, oder Götzendorf ab.

Aufgrund eines gewünschten Platztausches der Trumauer
Sportskammeraden, kam es dieses Mal zu einem kleinen
Kuriosum. So wurden die ersten 4 Runden der Meister-
schaft allesamt in der heimischen Arena ausgetragen.

Bei Redaktionsschluss war gerade das Auftaktmatch gegen
Kirchschlag/B. über die Marienthaler Bühne gegangen.
In einer hart umkämpften Partie, die in alle Richtungen
ausgehen hätte können, trennte man sich schlussendlich
leistungsgerecht mit einem 1:1 Unentschieden.

Nachwuchs-Corner
Unsere U16 Kicker, die wie oben erwähnt, die Nächsten
am Sprung in den Erwachsenenbereich sind, trainierten
ehrgeizig fast den ganzen Sommer hindurch.
Die nur 14 tägige Pause machte sich rasch bezahlt.
Aufgrund einiger urlaubsbedingter Ausfälle in der Kampf-
mannschaft II gab es bereits die ersten Einsätze für die
U16 Nachwuchsspieler.
Die jüngeren Kids des ASK Marienthal stehen den Älteren
in Puncto Fleiß und Talent um nichts hintan.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an all die Trainer
und Helfer, die den Kindern eine tolle Zeit bei unserem
Verein ermöglichen.

Die stetig steigende Anzahl an
Kindern, die sich fürs Fussball-
spielen begeistert, würde auch
eine steigerne Anzahl an Be-
treuern erfordern.
Wer gerne beim Nachwuchs
des ASK Marienthal mithelfen
möchte, kann sich jederzeit auf
unserer Sportanlage melden.
Derzeit nehmen 5 Nachwuchsmannschaften an den ge-
führten Meisterschaften der JHG Süd/Ost teil.
Am Sa., 11.09. haben alle Nachwuchsteams ein Heimspiel
auf unserer Anlage!!!
Der perfekte Zeitpunkt unsere Teams bei einer „kleinen
Grillerei“ kennenzulernen!
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11 Jahre
Kulturverein Museum Marienthal-Gramatneusiedl

10 Jahre
Museum Marienthal-Gramatneusiedl

„Durch die Vergangenheit erkennen wir das Heute und die Zukunft“.

Dieses Motto bekräftigt den Bestand des Kulturvereins
Museum Marienthal-Gramatneusiedl in unserem Ort.

Deswegen wollen wir die Vergangenheit bewahren und Einsichten
für die Gegenwart und Zukunft gewinnen helfen.

In den zehn Jahren des Bestehens haben rund 30.000 Personen
unser Museum besucht, angelockt vor allem durch die Studie

„Die Arbeitslosen von Marienthal.“

Dieses Jahr möchten wir Sie einladen,
den zum Teil in Gramatneusiedl gedrehten Film:

Einstweilen wird es Mittag
Regie: Karin Brandauer

am 11.Oktober 2021 um 18:30 Uhr im
Gemeindezentrum von Gramatneusiedl

Marie Jahodaplatz 1, 2440 Gramatneusiedl
Einlass: 18 Uhr 
sich anzusehen.

Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt
herrschenden Covid-19 Bestimmungen statt.

Bei Teilnahme melden Sie sich bitte bis 05.10.2021,
telefonisch oder per Mail bei Waltraud Milalkovits.

Kulturverein Museum Marienthal-Gramatneusiedl 

Kontaktadresse:
Kulturverein Marienthal-Gramatneusiedl

Obmann-Stellvertreterin
w.milalkovits@gmail.com 

+43 676 604 26 53
Der Eintritt ist frei, mit einer Spende unterstützen Sie das Museum.


